
XV

Verbesserung bei ihrem Entstehen und s) lange gewährten,
bis keine Menschenmacht vermochte, sie zu unterdrücken. —
Dadurch, daß Sachsen die Wiege der Kirchenverbesserung
geworden, hat es eine Wichtigkeit erlangt wie kein anderes
deutsches Land. Es wurde von da ab der Mittelpunkt
deutscher Gelehrsamkeit und Leipzig die große Werk¬
statt geistiger Bildung, die von da aus sich bis in ferne
Länder verbreitete. Darum hat denn auch Sachsen seit
Jahrhunderten den Ruhm eines freien und gebildeten Vol¬
kes behauptet, darum war in unserm Vaterlande, in wel¬
chem Künste und Wissenschaften blühten, auch stets Gewerb-
fleiß, Humanität und Liebe für das Heiligthum der Reli¬
gion zu Hause, darum endlich ist der Sachsen Treue und
Anhänglichkeit an Fürst und Vaterland zum Sprichwort
worden, und so ist es denn auch gekommen, daß selbst in
jenen Zeiten, wo mancher Fürstenthron wankte, der Säch,
i sch e, gestützt von Volkes Liebe, unbewegt stand und selbst
im Unglücke und unter den lockendsten Zuflüsterungen von
Außen das treue Festhalten des Sachsen an seinen Re¬
genten nicht erschüttert werden mochte! — Aber auch jedem
andern Deutschen, der sein Vaterland liebt, ist Sachsen
ein heiliger Boden, denn es wurde darauf in uralter wie
in neuerer Zeit, der D e u t sch e n politische Unabhängigkeit, es

wurde ihre geistige Freiheit darauf erfochten. Darum steht
Sachsen so hoch und schön in der Menschengeschichte,
darum hat der Sachse volles Recht stolz auf sein Vater¬
land und dessen Geschichte zu sein und darum soll sie ein
Gemeingut des Volkes werden, damit es seiner edlen Vor¬
fahren sich freue und ihrer würdig zu sein strebe.

Und diese Würdigkeit werdm wir um so gewisser er¬
streben, je inniger wir mit dem Studium der vaterländischen
Geschichte auch eine sorgfältige Kenntniß der Verfaß-
ungsurkundeund der wichtigsten Landesgesetze ver-


